ANTRAG für die Gewährung der institutionellen AKKREDITIERUNG
eines FREIBERUFLICHEn FACHPERSONALs im Gesundheitswesen

An die Autonome Provinz Bozen – Südtirol

Direktion Abteilung 23 – Gesundheitswesen

Kanonikus-Michael-Gamper-Str. 1

39100   -BOZEN-

Der/Die Unterfertigte ……………………………………………..…… geboren in …….……………………….. am …./…./………... , Steuernummer ………………………………….. wohnhaft in …..……………… (Prov. …..), Straße ……………..…………….. , Nr. ……….. ,

ERSUCHT 

um die Gewährung der Akkreditierung zur Ausübung folgender Fachbereiche und/oder Tätigkeiten:

………………………………………………………………………………………………..................…………….…...

………………………………………………………………………………………………..................…………….…...
………………………………………………………………………………………………..................…………….…...
Mit der Praxis zusammenhängende Informationen beizulegen
· Bezeichnung ………..……………………………………………..……………………………...…………..………

· Ort/Sitz (Adresse, Telefon, e-mail) ………………………………...……………………………..................…….

· Lageplan im Maßstab 1:100 mit Angabe der Nutzung und der Oberfläche der verschiedenen Räume;

· derzeit durchgeführte Leistungen und Tätigkeiten, bei Anwendung der üblichen Tätigkeitsindikatoren (ambulante Leistungen, andere Leistungen und Dienste); 

· vorgesehene Leistungen und Tätigkeiten;

· eventuelles Vorhandensein von Funktionen/Spezialisierungen/besonderen Situationen;

· eventuelle erhaltene Anerkennungen,

· Unterlagen über den Berufstitel des Freiberuflers und des eventuell beschäftigten Personals;

· Unterlagen über die Aus- und Weiterbildung;

· Verzeichnis der zur Verfügung stehenden Geräte  und Unterlagen über deren Instandhaltung;

· Selbstbewertung hinsichtlich der Anforderungen, die Voraussetzung für die Akkreditierung sind.

Anmerkung

Das beauftragte Prüferteam kann vor und nach der Prüfung weitere Unterlagen anfordern und beschaffen.


        Unterschrift

Datum …………………….
………………….………

Anlage: Nr. ………

Mitteilung gemäß Datenschutzgesetz (LeglD. Nr. 196/2003)

Rechtsinhaber der Datenverarbeitung ist die Autonome Provinz Bozen. Die übermittelten Daten werden von der Landesverwaltung, auch in elektronischer Form, für die Erfordernisse des Beschlusses der Landesregierung Nr. 406/2003 in geltender Fassung verarbeitet. Verantwortlich für die Verarbeitung ist der Direktor/die Direktorin der Abteilung Gesundheitswesen.

Die Daten müssen bereitgestellt werden, um die angeforderten Verwaltungsaufgaben abwickeln zu können. Bei Verweigerung der erforderlichen Daten können die vorgebrachten Anforderungen oder Anträge nicht bearbeitet werden.

Der/die Antragsteller/in erhält auf Anfrage gemäß Artikel 7-10 des LeglD. Nr. 196/2003 Zugang zu seinen/ihren Daten, Auszüge und Auskunft darüber und kann deren Aktualisierung, Löschung, Anonymisierung oder Sperrung, sofern die gesetzlichen Voraussetzungen vorliegen, verlangen.

Stempelmarke


laufender Wert








